
 

 

 

 

A U F H E I Z P R O T O K O L L  

Für eine optimale und fachgerechte Trocknung Ihres Estrichs mit 

Fußbodenheizung! 

 

ACHTUNG:  

Mit dem Aufheizen des Estrichs darf erst nach 21 Tagen ab Verlegungsdatum 

begonnen werden!   

Heizprogramm: Das nachstehende Heizprogramm ist für den gesamten Zeitraum ohne 

Nachtabsenkung einzuhalten und gilt für eine Estrichstärke bis zu 7 cm. 

 

Die angeführten Werte gelten nicht bei Verwendung von Trocknungsbeschleunigern! 

 

Estricheinbau: _____________ 

Tag Vorlauftemp. Anmerkungen Datum Unterschrift 

1 25°    

2 25°    

3 25°    

4 30°    

5 35°    

6 40°    

7 45°    

8 45°    

9 45°    

10 45°    

11 40°    

12 35°    

13 30°    

14 25°    

 

Belast- und Begehbarkeit: 

• Frisch verlegte Zement Estriche sind 72 Stunden (3 Tage) nicht begehbar. 

• Ab dem 7. Tag leicht belastbar (keine Punktlasten zulässig). 

• Ab dem 14. Tag belastbar (Stehleiter, Gerüstböcke etc.). 

 



 

 

 

 

Lüftung: 

• Frisch verlegte Estriche sind unbedingt vor Zugluft und direkter Sonneneinstrahlung 

zu schützen, da ein ungleichmäßiges Austrocknen das sogenannte Schüsseln 

verursacht, dies sind Verformungen an der Estrich Oberfläche - speziell im 

Randbereich und bei Fugen. 

• Estriche im Freien (Terrassen, Balkone und Pools) sollten mit einer Folie abgedeckt 

werden! 

• In jedem Geschoss sollte ein Fenster auf der schlagregen abgewandten Seite gekippt 

sein. Achtung es darf dadurch kein Durchzug entstehen. 

• Ab dem 3. Tag sollte Stoß gelüftet werden (3 x täglich, je ca. 20 Minuten). 

• Ab dem 28. Tag ist jede Lüftung erlaubt. 

 

Bodenbeläge – Verlegung: 

• Die Restfeuchte-Kontrolle des Estrichs wird immer vom Verleger des Belages 

durchgeführt. Sie wird ausschließlich mit einem CM-Messgerät ermittelt und muss 

protokolliert werden. 

• Estriche dürfen in der Austrocknungsphase nicht abgedeckt oder durch Farben 

verunreinigt werden, weil dies zu einer Verzögerung des Austrocknungsprozesses 

führen kann. 

• Estriche können bei hoher Luftfeuchtigkeit, Nebel, ausmalen oder anderen 

ungünstigen Einflüssen rückfeuchten. 

• Eine Aussage über die Austrocknungszeit für Estriche ohne Beschleuniger zu machen 

wäre unseriös, weil diese wesentlich vom Heiz – Lüftungsverhalten der Bauherrschaft 

abhängt. Die Faustregel 1 Woche Trocknungszeit pro Zentimeter Einbaudicke kann 

nur bei sehr guten Verhältnissen angenommen werden. 

 

Randstreifen: 

• Die verlegten Randstreifen sind nach Verlegung der Böden bündig bzw. vor 

Verlegung der Böden 10 - 15 mm höher je nach Belagshöhe abzuschneiden 

(Vermeidung von Schallbrücken und Einspannungen). 

 

 

Haben Sie noch Fragen?  

Dann rufen Sie uns bitte unter 04761 568 an oder schreiben Sie uns eine E-Mail 

an strasser-estrich@aon.at 

Das Team der Strasser Estrichverlegungs GmbH wünscht Ihnen weiterhin alles Gute! 

mailto:strasser-estrich@aon.at

